LUX BT 2B/ G BT 2B - 24V

HYDRAULISCHE 24V DREHTORANTRIEBE

LUX BT 2B BIS 2m FLUGELLANGE

24V reversierender hydraulischer Drehtorantrieb.
Der LUX BT verfligt Gber Endschalter fir Auf und Zu. Die Selbsthemmung fir Auf

@av und Zu kann am Antrieb individuell eingestellt werden.
5 o Ausgestattet mit einem absolut Encoder zur Wegstreckenmessung fir die
— = Verlangsamung. Die benétigte Kraft wird im Lernlauf tber die Steuerung
ermittelt.

Entspricht den Normen EN 12453 und EN 12445

.y LUX G BT 2B BIS 5m FLUGELLANGE
Wie LUX BT, jedoch bis 5m Fllgellange.

Entspricht den Normen EN 12453 und EN 12445

ART NR BESCHREIBUNG SPANNUNG TORFLUGELANGE MERKMAL
P935079 00001 LUXBT 2B 24V 2,00m Reversierend, Selbsthemmung einstellbar
P935083 00001 LUX G BT 2B 24V 5,00m Reversierend, Selbsthemmung einstellbar

]
TECHNISCHE DATEN

LUX BT / BT 2B LUX G BT/ G BT 2B
VERSORGUNGSSPANNUNG: Steuerung 230 V +/- 10%, 50 Hz 230 V +/- 10%, 50 Hz
MOTOR: 24V von der Steuerung 24V von der Steuerung
LEISTUNGSAUFNAHME: 300 W 300 W
PUMPENFORDERLEISTUNG: 1,21 / min 1,21/ min
SCHUBKRAFT: 3000 N 3000 N
ZUGKRAFT: 2600 N 2600 N
QUETSCHSCHUTZ: elektronischer Drehmomentbegrenzer elektronischer Drehmomentbegrenzer
OFFNUNGSDAUER 90°: ca. 14 sec. ca. 20 sec.
BLOCKIERUNGSART: Selbsthemmung oder Elektroschloss Selbsthemmung oder Elektroschloss
BETRIEB"SINTEISVALLE IN 24H: 600 600
MAX. FLUGELLANGE: 2,00m 5,00m bei 300kg / max. 2,00m bei 800kg
MAX. FLUGELGEWICHT: 300kg 300kg bei 5,00m / 800kg bei max. 2,00m
MAX. STEIGUNG: +/-7° +/-7°
ANTRIEBSGEWICHT: ~8,4 kg ~9,3 kg

IDEALES A- B- MAR: 135 x 135 mm 195 x 195 mm
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Lichtschranke

D113715 00002 - Libra CL X

1- oder 2- motorige Steuerung, Programmierung
Uber ein eingebautes Display. Funkempfanger
(433,92Mhz, Rolling-Code) eingebaut.
Einstellbare Endlagendampfung. Fur 1-fligelige
Anlagen die Betriebslogik “1 Motor aktiv” auf
“on” stellen.

Steuerung, entspricht den Normen EN 12453 und EN
12445

D121016 - ECB fiir Tore DIN links

Vorgespanntes Elektrotirschloss 12Vac zum
Aufschrauben auf das Torblatt.
Empfohlen bei Fligellangen ab ~ 3 m.

D121018 - ECB vertikal zur Bodenverriegelung

Vorgespanntes Elektrotirschloss 12 Vac zum
Aufschrauben auf das Torblatt.

Empfohlen bei Fligellangen ab ~ 3 m.
Vertikale Verriegelung ist bei 2-fliigeligen
Anlagen zu empfehlen.

D610180 - CLS

Entriegelungsschlissel (Dreikant) fur die
Notentriegelung der Drehtorantriebe Phobos
N BT und Phobos NL BT, Lux BT 2B / G BT 2B.
Dreikantschllssel zur Einstellung der Selbst-
hemmung der Antriebe LUX BT 2B / G BT 2B.

D111761 - ME-BT

Zusatzplatine zu der Steuerung Libra C MA/ LX
zur Bedienung eines 12Vac Elektroschlosses
(Turoffner). Zu verwenden fir die Schlosser
des Typs ECB, nicht fur die Schlésser zur
Bodenverriegelung Typ EBP.

Empfohlen bei Fligellangen ab ~ 3 m.

D121017 - ECB fiir Tore DIN rechts

Vorgespanntes Elektrotiirschloss 12Vac zum
aufschrauben auf das Torblatt.
Empfohlen bei Fligellangen ab ~ 3 m.

P125005 - BT BAT

Pufferbatterie und Ladekarte fir die Antriebe
Phobos N BT, Phobos NL BT, Lux BT 2B /
Lux G BT 2B.

Achtung:

Die Pufferbatterie ist fiir die Notfallbedienung
bei Stromausfall. Sie ist nicht fir permanen-
ten Betrieb geeignet und ersetzt somit nicht
den 230V Anschluss.

C999417 - Anschlusskabel Lux BT / G BT
Anschlusskabel fir die Antriebe Lux BT / G BT.




D831817 00004 Rev.03

N7_D/

Hydraulische Drehtorantrieb, flr Tore bis 7m Flligelldnge und einem
maximalem Torgewicht von 500 kg

P7 - flr Torflligel bis zu 7m maximale Fligelbreite
P4,5 - fur Torflugel bis zu 4,5m maximale Fligelbreite

Einstellbare Endlagend&dmpfung in
TorschlieBung

500 Betriebsintervalle in 24h

Quetschschutz tiber Hydraulikkupplung
(By-Pass-Ventile)

Getrennte Krafteinstellung flr die Bewegung
Tor6ffnung und Torschlief3ung

N.1in Quality & Innovation



Hydraulische Drehtorantriebe, fr Tore bis 7m Fliigelldnge und einem

maximalem Torgewicht von 500 kg

= Nicht selbsthemmend - Antriebe benétigen ein Elektroschlo (EBP) zur Bodenver-
riegelung

= Ausgestattet mit Kugelgelenken fir Steigungen bis max. 7° (besondere Einbau-
situation beachten)

»_Einstellbare Endlagendampfung (Softstopp) in der Bewegung "Tor schlieRen”

@600 Betriebsintervalle in 24 h .

« Bendtigt Bodenendanschlage in Offnung und SchlieRung

Technische Daten

Antrieb P7 P45
Vlersorgungsspannung 230V +10%, 50 Hz 230V +10%, 50 Hz
Leistungsaufnahme 250W 250W
Thermoschutz integriert integriert

Max. Flugelgewicht (N) 5000 N (~500 kg) 5000 N (~500 kg)
Max. Flugellange m 45m
Kolbennutzhub 390 mm 390 mm
Geschwindigkeit Kolbenstange 8,3 mm/Sek. 14 mm/Sek.
Offnungsdauer 90%Grad 45 Sek. 30 Sek.
SchlieRdauer 42 Sek. + Softstopp 28 Sek. + Softstopp
Endlagenddmpfung hydraulisch bei SchlieBung hydraulisch bei SchlieBung
Verlangsamungshub 20 mm 20 mm
Quetschschutz By-Pass By-Pass
Blockierungsart ElektroschloR ElektroschloR
Notentriegelung reversibel + Entriegelungsgriff reversibel + Entriegelungsgriff
Max. Offnungsintervalle in 24 h 500 500
Betriebstemperatur (ohne SPL) -10°C bis +60°C -10°C bis +60°C
Schutzgrad IP 55 1P 55
Antriebsgewicht 122,5N (~12,25 kg) 122,5N (~12,25 kg)
Abmessungen siehe Zeichnung siehe Zeichnung
Beispielanlage

M Hydraulischer Drehtorantrieb P4,5 oder P7
Q Steuerung Rigel 4

R Funkempfénger 2-Kanal (Rolling-Code)
Clonix 2 (auf Steuerung steckbar)

T Zweikanal-Handsender (Rolling-Code)
Mitto 2 12V

E ElektroschloR EBP AL

Ftx-Frx Lichtschrankenpaar Cellulal30

CF St&nderpaar CC130 fir Lichtschranken
Cellula30

AL Blinkleuchte Lampo mit Antenne SL 433

S Schlisselschalter

Zubehor

—

EBP: Elektroschloss
230 Vac / 50Hz

EBP 24: Elektroschloss 24 Vac
mit Ringkerntrafo 230/24V der
im Steuerungsgehéuse inte-
griert werden kann.

Aktivierbare Betriebslogiken:

SPL: Vorheizkarte

Vorheizkarte mit Thermosonde
fur alle hydraulischen Antriebe.
Sie hélt die Antriebe im Winter
auf Betriebstemperatur und
gewabhrleistet so ein normales
Betreiben der Antriebe auch in
der kalten Jahreszeit. Die
Einschalttemperatur ist von +8°
bis -8° einstellbar. Die SPL ist
fiir ein oder zwei Antriebe
verwendbar und fir den direkten
Einbau in das Steuerungsge-
héuse vorgesehen.

Bei allen hydraulischen An-
trieben empfohlen

Rigel 4

2-motorige Mikroprozessor -
Steuerung mit Laufzeit-
regulierung. 230V / 2x 375W.
Anschlisse fiir Elektroschlof3
EBP, Warnblinkleuchte, Durch-
gangsbeleuchtung, Sicherheits-
einrichtungen, Torstatusanzeige
(24V | 3W). Definierte Auf- und
Zubefehle

- Lichtschranke bei der Bewegung "Tor ¢ffnen” deaktivieren
- Impulsblockierung wahrend der Offnung

- SchlieBautomatik TCA

- Gegendrucksteuerung zum leichteren Entriegeln des EBP
- Fliigelverzégerung bei Offnung (3 oder 0,5 Sekunden)

- Impulsfolge in 2- oder 4-Schritt-Logik

- 3 Sekunden Voralarm einer angeschlossenen Blinkleuchte

- Oldruckstabilisierung

- Normale oder reduzierte Betriebszeiten
(TW 1-40 sec / Ped 1-20 sec oder TW 1-180 sec / Ped 15-90 sec)

Einstellbare Parameter:

- Zeit der FuRgangerfunktion (Ped) (1-20 sec oder 15-90 sec)
- Arbeitszeit der Motoren (TW) (1-40 sec oder 1-180 sec)

- Zeit nach welcher die SchlieRautomatik TCA einsetzen soll
- Flugelverzdgerung beim SchlieRen (1-30 sec)

Nationale und européische Bestimmungen zur Installation und
den Betrieb einer Torautomation sind zu beachten.
BFT behdlt sich jederzeit Anderungen ohne Vorankiindigung vor.



Oliver
Vorheizkarte mit Thermosonde für alle hydraulischen Antriebe. Sie hält die Antriebe im Winter auf Betriebstemperatur und gewährleistet so ein normales Betreiben der Antriebe auch in der kalten Jahreszeit. Die Einschalttemperatur ist von +8°  bis -8° einstellbar. Die SPL ist für ein oder zwei Antriebe verwendbar und für den direkten Einbau in das Steuerungsge- häuse vorgesehen.
Bei allen hydraulischen An- trieben empfohlen

Oliver
2-motorige Mikroprozessor - Steuerung mit Laufzeit- regulierung. 230V / 2x 375W. 
Anschlüsse für Elektroschloß EBP, Warnblinkleuchte, Durch- gangsbeleuchtung, Sicherheits- einrichtungen, Torstatusanzeige (24V / 3W). Definierte Auf- und Zubefehle


Oliver
Aktivierbare Betriebslogiken:
- Lichtschranke bei der Bewegung "Tor öffnen" deaktivieren
- Impulsblockierung während der Öffnung
- Schließautomatik TCA
- Gegendrucksteuerung zum leichteren Entriegeln des EBP
- Flügelverzögerung bei Öffnung (3 oder 0,5 Sekunden)
- Impulsfolge in 2- oder 4-Schritt-Logik
- 3 Sekunden Voralarm einer angeschlossenen Blinkleuchte
- Öldruckstabilisierung
- Normale oder reduzierte Betriebszeiten 
(TW 1-40 sec / Ped 1-20 sec oder TW 1-180 sec / Ped 15-90 sec)

Einstellbare Parameter:
- Zeit der Fußgängerfunktion (Ped) (1-20 sec oder 15-90 sec)
- Arbeitszeit der Motoren (TW) (1-40 sec oder 1-180 sec)
- Zeit nach welcher die Schließautomatik TCA einsetzen soll
- Flügelverzögerung beim Schließen (1-30 sec)



D831088/F

Hydraulischer Unterflur-Drehtorantrieb, Fligel mit bis zu 3,5 m L&nge
und bis max. 800 kg Gewicht. Fur private und gewerbliche Nutzung

Das unsichtbare Beispiel fiir Eleganz
und Zweckmaf3igkeit

Geschlossene Motor- und
Hyraulikeinheit

Als selbsthemmende und nicht selbsthemmene
Ausflihrung. (Selbsthemmung bis 1,8 m Flligellange)

Zeitgesteuerter Endanschlagsbetrieb

Quetschschutz mittels
einstellbarer
By-Pass-Ventile

S
Ar\

Torantriebe und Automatiktiiren



Hydraulischer Unterflur-Drehtorantrieb, Fligel mit bis zu 3,5 m Lange
und bis max. 800 kg Gewicht. Fir private und gewerbliche Nutzung

12 J;—‘:L ?o—rﬁ
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l——Ps=394 CPSG=462

m K

CPS 400 CPSG=470

= Geeignet fir die Unterflur-Installation direkt unterhalb der Torangel. SUB Iost
das Problem der Astethik hervorragend.

Geschlossener Hydraulikantrieb ohne jegliche hydraulische

Anschlisse.

= Erhaltlich mit oder ohne Selbsthemmung und mit

Verlangsamung bei Offnung und Schlie3ung.

« Offnungswinkel bis zu 180° moglich. i

« Der Quetschschutz wird durch zwei By-Pass-Ventile gewahrleistet, die bei Off-
nung und SchlieBung die Kraft getrennt regeln.

* Wartungsfreundlich: Mit dem Fundamentkasten CPS laRt sich der Antrieb entfernen,
ohne den Torfliigel abnehmen zu miissen.

Technische Daten

SUB SUBR SUB G
Einphasige Versorgungsspannung 230V~ + 10% -50 Hz
Leistungsaufnahme 250W
Thermoschutz integriert
Max. Flugelgewicht 8000 N (~800 kg)
Fliigelldnge 18m
Max. Offnungswinkel 120° 120° 180°
Drehgeschwindigkeit 54 °/s 9°/s 54 °/s
Verlangsamung - SchlieRung/Offnung -
Quetschschutz By-Pass-Ventile

Hydraulisch SchlieRung/Offnung
Notentriegelungsschliissel

Art der Blockierung
Entriegelung

\Vorgange in 24 Stunden 500
Umgebungsbedingungen -10°C bis +60°C

Schutzgrad IP 67

Antriebsgewicht 220 N (~22 kg) 220N (~22kg) 240N (~24 kg)

SUB E SUB EL SUB ER SUB EG
Einphasige Versorgungsspannung 230V~ + 10% -50 Hz
Leistungsaufnahme 250W
Warmeschutz integriert
Max. Fliigelgewicht 8000 N (~800 kg)
Fliigellange 25m 35m 2,5m
Max. Offnungswinkel 130° 130° 130° 180°
Drehgeschwindigkeit 54 °/s 3,9 °/s 9 °/s 54 °/s
Verlangsamung - - SchlieBung/ -

Offnung

Quetschschutz By-Pass-Ventil
Art der Blockierung ElektroschloR
Entriegelung am ElektroschloR
Vorgange in 24 Stunden 500
Umgebungshedingungen -10°C bis +60°C
Schutzgrad IP 67
Antriebsgewicht 220N(~22kg) 220 N(~22kg) 220 N(~22kg) 240 N(~24 ko)

Zubehor

CPS

Tragfahiger Fundamentkasten -
DIN rechts/links fiir die Vor-
montage des SUB. Gestattet die
Montage sowie
Wartungsarbeiten am Antrieb
ohne Demontage des Tores.

Der Antrieb wird ohne
Fundamentkasten geliefert

ALCOR QSG5 D113178 00002
« 1- oder 2-motorige Steuerung
fiir elektromechanische Antriebe

Beispielanlage

BSC

Rutscharm zur Anbringung am

SUB (bis 120°), auBerhalb

der Torangel. (Notwendig, wenn
eine Montage direkt unterhalb des
Tordrehpunktes nicht méglich ist.)

CLS/82
Entriegelungsschliissel fiir
den SUB.

mit Krafteinstellung und einer
Leistung von max. 250W
Leistung je Motor.

e 4-Schritt-Logik.
Automatischer Zulauf program-
mierbar. Zulaufverzégerung des
2. Fliigels einstellbar. Mehrere
Diagnose-LED's gestatten eine
leichte Uberprifung der kom-
pletten Anlage.

o Steckplatz fur Funkempfanger.
o Zur leichteren Installation
und Wartung sind die
Klemmleisten abziehbar.

M elektromechanische
Antriebe JOINT

Q Steuerung ALCOR mit aufge-

Ft..-Fr.. Lichtschrankenpaar
Cellula 130
S Schliisselschalter Intro

steckten Rolling-Code Empfanger AL Blinkleuchte Lampo PA mit

T MITTO2 Zweikanal-
Handsender (Rolling-code)

Antenne SL433

Nationale Bestimmungen zur Installation und den Betrieb einer
Torautomation sind zu beachten.
BFT beh& sich jederzeit Enderungen ohne Vorankiindigung vor.
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